
  
 

 
Beschlussauszug 

ordentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Sponholz vom 14.09.2023 () 

 
 
Top 2 Einwohnerfragestunde 
 
Folgende Themen werden von den Einwohnern angesprochen: 
Glascontainer in Sponholz – viele Einwohner halten sich nicht an die Einwurfzeiten. 
Oftmals werfen auswertige Bürger auf dem Weg zur Arbeit morgens Flaschen ein. 
Von der Firma Nehlsen gib es bereits Schallschutzcontainer. Eine Anfrage soll 
gestellt werden. 
Parken vor den Friedhof – viele Bürger parken vor dem Eingang zum Friedhof. Herr 
Schult führts aus, dass ältere Menschen vor dem Tor parken und das es auch 
toleriert wird. Eine Kontrolle wer und wie lange parkt ist nicht möglich. Zur 
Sensibilisierung der Friedhofsbesucher soll ein Aushang gefertigt werden. 
Straßenlaternen – es wird erfragt, ob die Leuchtmittel der Straßenlaternen 
gewechselt werden, da es an vielen Stellen zu schlecht ausgeleuchtet ist. Herr 
Schult erklärt, dass die Umstellung auf LED-Leuchtmittel geplant sei. 
Glasfaserausbau – es wird mitgeteilt, dass nach den Glasfaserarbeiten an mehreren 
Stellen die Pflastersteine abgesackt sind. Es sollten am besten alle Gehwege 
überprüft werden, da auch an Stellen wo kein Glasfaserausgebaut durchgeführt 
wurde, die Gehwege unsicher sind. Herr Schult wird die Gehwege prüfen lassen. 
Gully-Abdichtung in der Dorfstraße in Sponholz – es wird mitgeteilt, dass der 
Schachtdeckel immer noch klappert und erfragt, wann sich darum gekümmert wird. 
Herr Schult erklärt, dass der genaue Zeitrahmen nicht abschätzbar ist. 
Von Herrn Rex wird mitgeteilt, dass es Probleme mit den Grundstücksgrenzen gibt. 
Er möchte einen Zaun bauen und dafür genötigt er die genauen Grenzen. Als er sich 
beim Amt meldete erhielt er eine Kopie auf der die Grenzen kaum erkennbar sind. 
Herr Schult regt an, dass sich Herr Rex nochmal beim Amt meldet. 
Tannenfällung Schlossgarten – Ein Einwohner führt aus, dass zu seinem Grundstück 
mehrere Tannen auf dem Grundstück des Schlossbesitzers stehen. Durch 
Bauarbeiten auf seinem Grundstück würde er die angrenzenden Wurzeln zerstören 
und die Standsicherheit der Bäume gefährden. Ein Baum ist bereits auf sein 
Grundstück gestürzt und hat den Zaun zerstört. Er möchte gerne das die Bäume 
gefällt werden.  Der Schlossbesitzer verweigert aber seine Zustimmung. Weiterhin 
möchte er einige Linden fällen die sich auf seinem Grundstück befinden. Herr Schult 
erklärt, dass er einen Antrag an das Amt stellen muss. 
Weiterhin teilt er mit, dass bei stärkeren Regenfällen das Regenwasser auf sein 
Grundstück läuft. Dieses Thema habe er vor Monaten angesprochen. Die Borde zu 
seinem Grundstück wurden gesetzt aber nicht um die Ecke weiter gebaut und er 
fragt, warum dort nicht weitergearbeitet wird. 
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Neverin, den 19. Februar 2024 
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Gemeinde Sponholz 
 
 
 


